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See the notice on TED website

487716-2026 - Ergebnis
Deutschland – Gebäudereinigung – Offenes Verfahren zur Vergabe von Dienstleistungsverträgen 
über die Gebäudeinnen- und Sonder-, sowie die Glas- und Fensterreinigung für das Landgericht 
Magdeburg, die Außenstelle des Ministeriums für Justiz und Verbraucherschutz inkl. 
Landesjustizprüfungsamt und den Sozialen Dienst der Justiz Magdeburg.
OJ S 134/2026 15/07/2026
Bekanntmachung vergebener Aufträge oder Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Zentrale Beschaffungsstelle bei dem Landgericht Magdeburg
E-Mail: zbs@justiz.sachsen-anhalt.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer regionalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Offenes Verfahren zur Vergabe von Dienstleistungsverträgen über die Gebäudeinnen- 
und Sonder-, sowie die Glas- und Fensterreinigung für das Landgericht Magdeburg, die 
Außenstelle des Ministeriums für Justiz und Verbraucherschutz inkl. Landesjustizprüfungsamt 
und den Sozialen Dienst der Justiz Magdeburg.
Beschreibung: Gegenstand des Vergabeverfahrens sind die Abschlüsse von 
Dienstleistungsverträgen über die Durchführung der Gebäudeinnenreinigung (inkl. der 
Arbeitsplätze) und der Glas- und Fensterreinigung in den nachfolgend aufgeführten Gerichten 
und Justizbehörden in Magdeburg: - Landgericht Magdeburg- Halberstädter Str. 8, 39112 
Magdeburg; - Außenstelle des Ministeriums für Justiz und Verbraucherschutz inkl. 
Landesjustizprüfungsamt- Halberstädter Str. 8, 39112 Magdeburg; - Sozialer Dienst der Justiz 
Magdeburg - Halberstädter Str. 8, 39112 Magdeburg
Kennung des Verfahrens: 63fb8724-d65e-471c-9e6c-324d390f0740
Interne Kennung: 537 E -ZBS- G 107/2025
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 90911300 Fensterreinigung

2.1.2.  Erfüllungsort
Stadt: Landgericht Magdeburg, Halberstädter Str. 8, 39112 Magdeburg
Land, Gliederung (NUTS): Magdeburg, Kreisfreie Stadt (DEE03)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/487716-2026
mailto:zbs@justiz.sachsen-anhalt.de
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Zusätzliche Informationen: (1) Auftraggeber im Rechtssinne ist das Land Sachsen-Anhalt. (2) 
Die dem Angebot beizufügenden Unterlagen sind unter "01_Anhang Checkliste" abschließend 
aufgeführt. (3) Fragen zu den Vergabeunterlagen sind bis spätestens 27.04.2026, 12:00 Uhr 
und ausschließlich in Textform über die elektronische Vergabeplattform des Bundes (www.

 zu stellen. (4) Mit der am 8. April 2022 im EU-Amtsblatt veröffentlichten evergabe-nline.de)
Verordnung (EU) 2022/576 des Rates vom 8. April 2022 zur Änderung der Verordnung (EU) 
Nr. 833/2014 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands, die die 
Lage in der Ukraine destabilisieren, wurden seit Ausbruch des russischen Angriffskriegs 
gegen die Ukraine erstmals auch Sanktionen erlassen, die die Vergabe und die Ausführung 
öffentlicher Aufträge und Konzessionen ab Erreichen der EU-Schwellenwerte nach § 106 
GWB unmittelbar (ohne weitere nationale Umsetzungsrechtsakte) betreffen. Zur 
diesbezüglichen Prüfung hat der Bieter die den Vergabeunterlagen beigefügte Eigenerklärung 
"Eigenerklärung Russland" (Anlage 5) auszufüllen. (5) Der Auftrag ist wie folgt in Lose 
aufgeteilt: Los 1 - Unterhaltsreinigung inkl. der Arbeitsplätze sowie Sonderreinigungen Los 2 - 
Glas- und Fensterreinigung. Eine Angebotslimitierung findet nicht statt. Der Bieter hat die 
Möglichkeit für - alle Lose oder - nur für einzelne Lose ein Angebot abzugeben. Die Wertung 
der Angebote erfolgt getrennt nach den Losen. Eine Zuschlagslimitierung findet ebenfalls nicht 
statt. Ein Bieter könnte daher den Zuschlag für alle Lose oder ein Los erhalten. Der Bieter hat 
daher bei einer Angebotsabgabe für mehrere Lose darauf zu achten, dass diese unabhängig 
eines möglichen Zuschlages für nur ein Los kalkuliert werden (z. B. der Zuschlag für Los 2 ist 
für den Bieter nur wirtschaftlich, wenn er auch den Zuschlag für Los 1 erhält). Los 1: beinhaltet 
die Unterhaltsreinigung (UHR) inkl. der Arbeitsplätze sowie die Sonderreinigungen des 
Landgerichts Magdeburg, der Außenstelle des Ministeriums für Justiz und Verbraucherschutz 
inkl. Landesjustizprüfungsamt und des Sozialen Dienstes der Justiz Magdeburg. Die 
Gesamtreinigungsgrundfläche aller Dienststellen beträgt 20.613,34 m². Die 
Gesamtjahresreinigungsfläche aller Dienststellen beläuft sich auf 1.452.426,65 m². Die Bieter 
haben in dem Preisblatt (Anlage 3 - Los 1) für jede Raumgruppe das Leistungsmaß in m²/h 
anzugeben. Hierbei dürfen die unten genannten vorgeschriebenen Höchstwerte nicht 
überschritten werden. Die Überschreitung führt zum Ausschluss des Angebots. - Raumgruppe 
A: 120 m²/h - Raumgruppe B: 250 m²/h - Raumgruppe C: 230 m²/h - Raumgruppe D: 350 m²/h 
- Raumgruppe E: 200 m²/h - Raumgruppe F: 120 m²/h - Raumgruppe G: 250 m²/h - 
Raumgruppe H: 190 m²/h - Raumgruppe I : 230 m²/h - Raumgruppe J: 270 m²/h - 
Raumgruppe K: 80 m²/h - Raumgruppe L: 250 m²/h - Raumgruppe M: 350 m²/h - Raumgruppe 
N: 20 m²/h - Raumgruppe O: 40 m²/h Los 2: beinhaltet die Glas- und Fensterreinigung des 
Landgerichts Magdeburg, der Außenstelle des Ministeriums für Justiz und Verbraucherschutz 
inkl. Landesjustizprüfungsamt und des Sozialen Dienstes der Justiz Magdeburg. Die 
Gesamtglasgrundfläche aller Dienststellen beträgt 7.276,42 m². Die 
Gesamtjahresglasreinigungsfläche aller Dienststellen beläuft sich auf 14.552,84 m². Die Bieter 
haben in dem Preisblatt (Anlage 3 - Los 2) je Fensterart das Leistungsmaß in m²/h 
anzugeben. Hierbei dürfen die unten genannten vorgeschriebenen Höchstwerte nicht 
überschritten werden. Die Überschreitung führt zum Ausschluss des Angebots. - Fensterart A: 
20 m²/h - Fensterart B: 20 m²/h - Fensterart C: 40 m²/h - Fensterart D: 20 m²/h - Fensterart E: 
20 m²/h - Fensterart F: 20 m²/h - Fensterart G: 20 m²/h - Fensterart H: 20 m²/h - Fensterart I: 
40 m²/h - Fensterart J: 40 m²/h (6) Ortsbesichtigungen sind obligatorisch und erfolgen nur 
nach Absprache im Zeitraum vom 08.04.2026 bis 24.04.2026. Ein fehlender Nachweis zur Vor-
Ort-Besichtigung bzw. eine verspätet durchgeführte Vor-Ort- Besichtigung führt zum 
Ausschluss des Angebots aus dem Vergabeverfahren. Einzelheiten sind Ziff. 4.1.3 der 
Vorbemerkungen zu entnehmen.
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU

http://www.evergabe-nline.de
http://www.evergabe-nline.de
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5. Los

5.1.  Los: LOT-0001
Titel: Gebäudeinnenreinigung inkl. Sonderreinigungen für das Landgericht Magdeburg, die 
Außenstelle des Ministeriums für Justiz und Verbraucherschutz inkl. Landesjustizprüfungsamt 
und den Sozialen Dienst der Justiz Magdeburg
Beschreibung: Abschluss eines Dienstleistungsvertrages über die Durchführung von 
Gebäudeinnenreinigungen inkl. Sonderreinigungen in den Gerichten und Justizbehörden 
Magdeburg am Standort des Landgerichts Magdeburg
Interne Kennung: 537 E -ZBS- G 107/2025 - Los 1

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911200 Gebäudereinigung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Beschreibung der Optionen: Das Vertragsverhältnis verlängert 
sich jeweils um ein weiteres Jahr, es sei denn der Auftraggeber erklärt a) bis zum 31.03.2029 
für das Optionsjahr 2029/2030 und b) bis zum 31.03.2030 für das Optionsjahr 2030/2031 die 
Verlängerungsoption nicht ausüben zu wollen. Soweit nichts anderes geregelt ist, enden die 
Verträge hiernach, ohne dass es einer Kündigung bedarf, spätestens am 31.07.2031. Eine 
weitere Verlängerungsoption des AG besteht für den Fall des nicht rechtzeitigen wirksamen 
Abschlusses eines Folgevertrages. Ist absehbar, dass ein Folgevertrag nicht rechtzeitig 
abgeschlossen werden kann, kann das Vertragsverhältnis durch einseitige Erklärung des AG 
bis spätestens zum 31.03.2031, interimsweise, längstens jedoch um ein weiteres Jahr, 
verlängert werden. Für den Fall, dass diese Vergabe nach Zuschlagserteilung angegriffen 
wird, steht dem AG ein Sonderkündigungsrecht zu, welches spätestens am 01. des Monats für 
den Schluss des Kalendermonats ausgeübt werden kann. Die Probezeit beträgt sechs Monate 
ab Leistungsbeginn. Während der Probezeit werden die auszuführenden Leistungen des AN, 
insbesondere mit Blick auf eine vertragsgerechte Leistungserbringung, analysiert. Sollte diese 
Überprüfung ergeben, dass der AN seine Leistung nicht in zufriedenstellender Weise erbringt, 
wird der AG zunächst Abhilfe verlangen und dem AN die Gelegenheit einräumen, die 
festgestellten Mängel abzustellen. Der AG hat das Recht, den Vertrag spätestens am 
Monatsersten für den Schluss des Kalendermonats ohne Angabe von Gründen ordentlich zu 
kündigen. Der AG behält sich vor, den Auftrag bis zu drei Monate nach der Zuschlagserteilung 
auch an den zweit- oder drittplatzierten Bieter zu vergeben, wenn der AN wegen Kündigung 
oder aus einem anderen Grund, der im Verantwortungsbereich des AN liegt, endgültig ausfällt. 
Im Hinblick auf diese Option gilt eine Bindefrist von vier Monaten. Darüber hinaus ist der AG 
berechtigt, in der Reihenfolge des Ausschreibungsergebnisses, die Ausführung der Leistung 
geeigneten Bietern anzutragen, die in dem Vergabeverfahren ein wirtschaftlich annehmbares 
Angebot abgegeben haben, wenn der AN wegen Kündigung oder aus einem anderen Grund, 
der im Verantwortungsbereich des AN liegt, endgültig ausfällt und ein zeitlicher 
Zusammenhang zur ersten Zuschlagserteilung angenommen werden kann.

5.1.2.  Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Magdeburg, Kreisfreie Stadt (DEE03)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/08/2026
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Enddatum der Laufzeit: 31/07/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Die Wertung der Angebote erfolgt nach einem Punktesystem. Den Zuschlag 
erhält das Angebot mit der höchsten Punktzahl. Für Los 1 werden maximal 1000 
Wertungspunkte vergeben. Das Kriterium "Angebotspreis" wird mit maximal 666 Punkten 
bewertet. Der Angebotspreis setzt sich aus dem Gesamtpreis aller für ein Jahr kalkulierten 
Leistungen (Unterhaltsreinigung und Sonderreinigungen) inklusive der Umsatzsteuer 
zusammen. Das wertbare Angebot mit dem niedrigsten Preis erhält die volle Punktzahl von 
666 Punkten. Ein fiktives Angebot mit dem 2-fachen des niedrigsten Preises erhält 0 Punkte. 
Alle Angebote mit darüber liegenden Preisen erhalten ebenfalls 0 Punkte. Die Punktermittlung 
für die dazwischenliegenden Preise erfolgt über eine lineare Interpolation mit bis zu zwei 
Stellen nach dem Komma (kaufmännische Rundung). Zur Erläuterung ein Beispiel: Das 
preislich niedrigste Angebot erhält die Höchstpunktzahl (666 Punkte). Liegt das 
zweitgünstigste Angebot 10% über dem niedrigsten Preis, erhält dieses Angebot 599,4 Punkte.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 666
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: Das Kriterium "Reinigungsstunden" wird mit maximal 334 Punkten bewertet. 
Die angebotenen Reinigungsstunden entsprechen der Gesamtzahl der im Preisblatt 
kalkulierten Jahresreinigungsstunden, einschließlich der Unterhaltsreinigung und 
Sonderreinigungen. Das wertbare Angebot mit den meisten angebotenen Reinigungsstunden 
(=Wertungsstunden) erhält die maximal mögliche Punktzahl (334 Punkte). Ein fiktives Angebot 
mit der Hälfte der höchsten Reinigungsstunden erhält 0 Punkte. Alle Angebote mit 
darunterliegenden Reinigungsstunden erhalten ebenfalls 0 Punkte. Die Punktermittlung für die 
dazwischenliegenden Stunden erfolgt über eine lineare Interpolation mit bis zu zwei Stellen 
nach dem Komma (kaufmännische Rundung). Zur Erläuterung ein Beispiel: Liegt das Angebot 
mit den zweithöchsten Jahresreinigungsstunden 10 % unter dem Angebot mit den meisten 
Jahresreinigungsstunden, erhält dieses Angebot 300,6 Punkte.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 334

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf die Fristen zur Einlegung einer Rüge gem. § 
160 Abs. 3 Nr. 1-3 GWB wird hingewiesen. Insbesondere ist zu beachten, dass ein 
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Nachprüfungsverfahren unzulässig ist, wenn 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung, 
der Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). Darüber hinaus 
wird auf die Frist des § 135 Abs. 2 GWB für Nachprüfungsanträge zur Feststellung der 
Unwirksamkeit eines unter Verstoß der Stillhaltefrist des § 134 Abs. 2 GWB erteilten 
Zuschlags hingewiesen.
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: Zentrale 
Beschaffungsstelle bei dem Landgericht Magdeburg
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt: Zentrale 
Beschaffungsstelle bei dem Landgericht Magdeburg

5.1.  Los: LOT-0002
Titel: Glas- und Fensterreinigung für das Landgericht Magdeburg, die Außenstelle des 
Ministeriums für Justiz und Verbraucherschutz inkl. Landesjustizprüfungsamt und den 
Sozialen Dienst der Justiz Magdeburg
Beschreibung: Abschluss eines Dienstleistungsvertrages über die Durchführung Glas- und 
Fensterreinigung in den Gerichten und Justizbehörden Magdeburg am Standort des 
Landgerichts Magdeburg.
Interne Kennung: 537 E -ZBS- G 107/2025 - Los 2

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90911300 Fensterreinigung
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Beschreibung der Optionen: Das Vertragsverhältnis verlängert 
sich jeweils um ein weiteres Jahr, es sei denn der Auftraggeber erklärt a) bis zum 31.03.2029 
für das Optionsjahr 2029/2030 und b) bis zum 31.03.2030 für das Optionsjahr 2030/2031 die 
Verlängerungsoption nicht ausüben zu wollen. Soweit nichts anderes geregelt ist, enden die 
Verträge hiernach, ohne dass es einer Kündigung bedarf, spätestens am 31.07.2031. Eine 
weitere Verlängerungsoption des AG besteht für den Fall des nicht rechtzeitigen wirksamen 
Abschlusses eines Folgevertrages. Ist absehbar, dass ein Folgevertrag nicht rechtzeitig 
abgeschlossen werden kann, kann das Vertragsverhältnis durch einseitige Erklärung des AG 
bis spätestens zum 31.03.2031, interimsweise, längstens jedoch um ein weiteres Jahr, 
verlängert werden. Für den Fall, dass diese Vergabe nach Zuschlagserteilung angegriffen 
wird, steht dem AG ein Sonderkündigungsrecht zu, welches spätestens am 01. des Monats für 
den Schluss des Kalendermonats ausgeübt werden kann. Die Probezeit beträgt sechs Monate 
ab Leistungsbeginn. Während der Probezeit werden die auszuführenden Leistungen des AN, 
insbesondere mit Blick auf eine vertragsgerechte Leistungserbringung, analysiert. Sollte diese 
Überprüfung ergeben, dass der AN seine Leistung nicht in zufriedenstellender Weise erbringt, 
wird der AG zunächst Abhilfe verlangen und dem AN die Gelegenheit einräumen, die 
festgestellten Mängel abzustellen. Der AG hat das Recht, den Vertrag spätestens am 
Monatsersten für den Schluss des Kalendermonats ohne Angabe von Gründen ordentlich zu 
kündigen. Der AG behält sich vor, den Auftrag bis zu drei Monate nach der Zuschlagserteilung 
auch an den zweit- oder drittplatzierten Bieter zu vergeben, wenn der AN wegen Kündigung 
oder aus einem anderen Grund, der im Verantwortungsbereich des AN liegt, endgültig ausfällt. 
Im Hinblick auf diese Option gilt eine Bindefrist von vier Monaten. Darüber hinaus ist der AG 
berechtigt, in der Reihenfolge des Ausschreibungsergebnisses, die Ausführung der Leistung 
geeigneten Bietern anzutragen, die in dem Vergabeverfahren ein wirtschaftlich annehmbares 
Angebot abgegeben haben, wenn der AN wegen Kündigung oder aus einem anderen Grund, 
der im Verantwortungsbereich des AN liegt, endgültig ausfällt und ein zeitlicher 
Zusammenhang zur ersten Zuschlagserteilung angenommen werden kann.
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5.1.2.
 
Erfüllungsort
Land, Gliederung (NUTS): Magdeburg, Kreisfreie Stadt (DEE03)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/08/2026
Enddatum der Laufzeit: 31/07/2029

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: Die Wertung der Angebote erfolgt nach einem Punktesystem. Den Zuschlag 
erhält das Angebot mit der höchsten Punktzahl. Die Wirtschaftlichkeit bemisst sich allein 
anhand des Wertungspreises. Das Zuschlagskriterium ist mithin der Preis zu 100%. Für Los 2 
werden maximal 1000 Wertungspunkte vergeben. Der Angebotspreis setzt sich aus dem 
Gesamtpreis aller für ein Jahr kalkulierten Leistungen (Glas- und Fensterreinigung) inklusive 
der Umsatzsteuer zusammen. Das wertbare Angebot mit dem niedrigsten Preis erhält die volle 
Punktzahl von 1000 Punkten. Ein fiktives Angebot mit dem 2-fachen des niedrigsten Preises 
erhält 0 Punkte. Alle Angebote mit darüber liegenden Preisen erhalten ebenfalls 0 Punkte. Die 
Punktermittlung für die dazwischenliegenden Preise erfolgt über eine lineare Interpolation mit 
bis zu zwei Stellen nach dem Komma (kaufmännische Rundung). Zur Erläuterung ein Beispiel: 
Das preislich niedrigste Angebot erhält die Höchstpunktzahl (1000 Punkte). Liegt das 
zweitgünstigste Angebot 10% über dem niedrigsten Preis, erhält dieses Angebot 900 Punkte.
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 1 000

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Auf die Fristen zur Einlegung einer Rüge gem. § 
160 Abs. 3 Nr. 1-3 GWB wird hingewiesen. Insbesondere ist zu beachten, dass ein 
Nachprüfungsverfahren unzulässig ist, wenn 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung, 
der Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). Darüber hinaus 
wird auf die Frist des § 135 Abs. 2 GWB für Nachprüfungsanträge zur Feststellung der 
Unwirksamkeit eines unter Verstoß der Stillhaltefrist des § 134 Abs. 2 GWB erteilten 
Zuschlags hingewiesen.

6. Ergebnisse
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Wert aller in dieser Bekanntmachung vergebenen Verträge: 1 149 406,55 EUR

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0001
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Ludwig Bosse Glas- und Gebäudereinigung
Angebot: 
Kennung des Angebots: Angebot der Ludwig Bosse Glas- und Gebäudereinigung
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0001
Wert des Angebots: 1 023 085,00 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Auftrag mit Ludwig Bosse Glas- und Gebäudereinigung - Los 1
Datum des Vertragsabschlusses: 15/06/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 15

6.1.  Ergebnis, Los-– Kennung: LOT-0002
Status der Preisträgerauswahl: Es wurde mindestens ein Gewinner ermittelt.

6.1.2.  Informationen über die Gewinner
Wettbewerbsgewinner: 
Offizielle Bezeichnung: Ludwig Bosse Glas- und Gebäudereinigung
Angebot: 
Kennung des Angebots: Angebot der Ludwig Bosse Glas- und Gebäudereinigung
Kennung des Loses oder der Gruppe von Losen: LOT-0002
Wert des Angebots: 126 322,00 EUR
Das Angebot wurde in die Rangfolge eingeordnet: ja
Vergabe von Unteraufträgen: Nein
Informationen zum Auftrag: 
Kennung des Auftrags: Auftrag mit Ludwig Bosse Glas- und Gebäudereinigung Los 2
Datum des Vertragsabschlusses: 15/06/2026

6.1.4.  Statistische Informationen
Eingegangene Angebote oder Teilnahmeanträge: 
Art der eingegangenen Einreichungen: Angebote auf elektronischem Wege eingereicht
Anzahl der eingegangenen Angebote oder Teilnahmeanträge: 8

8. Organisationen

8.1.  ORG-0000
Offizielle Bezeichnung: Zentrale Beschaffungsstelle bei dem Landgericht Magdeburg
Registrierungsnummer: 15-1304-49
Stadt: Halberstädter Straße 8
Postleitzahl: 39112 Magdeburg
Land, Gliederung (NUTS): Magdeburg, Kreisfreie Stadt (DEE03)
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Land: Deutschland
E-Mail: zbs@justiz.sachsen-anhalt.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die einen Offline-Zugang zu den Vergabeunterlagen bereitstellt

8.1.  ORG-0001
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammer beim Landesverwaltungsamt Sachsen-Anhalt
Registrierungsnummer: t:03455141536
Stadt: Halle (Saale)
Postleitzahl: 06112
Land, Gliederung (NUTS): Halle (Saale), Kreisfreie Stadt (DEE02)
Land: Deutschland
E-Mail: poststelle@lvwa.sachsen-anhalt.de
Telefon: +493455141536
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Ludwig Bosse Glas- und Gebäudereinigung
Größe des Wirtschaftsteilnehmers: Großunternehmen
Registrierungsnummer: DE139459557
Stadt: Gardelegen
Postleitzahl: 39638
Land, Gliederung (NUTS): Altmarkkreis Salzwedel (DEE04)
Land: Deutschland
Rollen dieser Organisation: 
Bieter
Gewinner dieser Lose: LOT-0001, LOT-0002

8.1.  ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 66214cba-3d8f-4745-84ea-16c0d328434c  -  01
Formulartyp: Ergebnis
Art der Bekanntmachung: Bekanntmachung vergebener Aufträge oder 
Zuschlagsbekanntmachung – Standardregelung

mailto:zbs@justiz.sachsen-anhalt.de
mailto:poststelle@lvwa.sachsen-anhalt.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Unterart der Bekanntmachung: 29
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 14/07/2026 12:20:19 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 487716-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 134/2026
Datum der Veröffentlichung: 15/07/2026
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